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Hamburg, 3. August 2026 – Anlässlich des 200-jährigen Jubiläums des 
Philharmonischen Staatsorchesters Hamburg engagiert sich die Michael Otto 
Stiftung mit einer Förderung in Höhe von insgesamt einer Million Euro für die 
Weiterentwicklung des Orchesters in den Spielzeiten 2026/27 bis 2028/29.

Der öffentliche Auftakt der Partnerschaft erfolgt mit dem 1. Philharmonischen 
Konzert  am 30. und 31. August 2026 im Großen Saal der ZeitenLos



Elbphilharmonie und markiert zugleich den Beginn der neuen Spielzeit.

Zwei Institutionen mit langer Hamburger Tradition

Die Partnerschaft verbindet zwei Institutionen, die Hamburgs kulturelle Identität auf 
besondere Weise prägen.

Das Philharmonische Staatsorchester Hamburg geht auf die 1828 gegründete 
Philharmonische Gesellschaft („Verein zur Aufführung von Winterkonzerten”) zurück 
und steht damit für nahezu zwei Jahrhunderte bürgerlich getragener 
Konzerttradition.

Die Michael Otto Stiftung verbindet unternehmerische Verantwortung mit einem 
klaren Bekenntnis  zum Gemeinwohl. Sie steht für das unternehmerische und 
gesellschaftliche Engagement der Unternehmerfamilie Otto und fördert ausgewählte 
gemeinnützige Projekte.

Gemeinsam verbinden beide Partner künstlerische Exzellenz mit nachhaltigem 
gesellschaftlichem Engagement für die Stadt Hamburg.

Dreijährige Förderung für künstlerische Entwicklung

Die Gesamtförderung in Höhe von einer Million Euro unterstützt die Vorbereitung 
und Umsetzung des 200-jährigen Jubiläums des Philharmonischen 
Staatsorchesters Hamburg.

Im Mittelpunkt der Zusammenarbeit stehen die nachhaltige Stärkung des 
Orchesters, die Förderung innovativer künstlerischer Projekte sowie die Bedeutung 
des Orchesters für die kulturelle Vielfalt und das gesellschaftliche Leben Hamburgs.

Saisonauftakt im Zeichen Beethovens

Die neue Partnerschaft wird erstmals im Rahmen des Saisonauftakts sichtbar. Das 
1. Philharmonische Konzert  eröffnet zugleich eine Spielzeit, die ganz imZeitenLos
Zeichen Ludwig van Beethovens steht. Anlass ist dessen 200. Todestag im Jahr
2027.

Unter dem Motto entwickelt Generalmusikdirektor Omer Meir Wellber  ZeitenLos
einen außergewöhnlichen Beethoven-Zyklus: Die 37 Sätze der neun Sinfonien 
werden zu neuen musikalischen Klangräumen verbunden und eröffnen 
überraschende Perspektiven auf eines der bedeutendsten sinfonischen Werke der 
Musikgeschichte.

Zum Auftakt erklingen Auszüge aus Beethovens Vierter, Fünfter und Siebter 



Sinfonie, deren berühmtes „Schicksalsmotiv” in neue musikalische 
Zusammenhänge gestellt wird. Ergänzt wird das Programm durch Peter 
Tschaikowskys sinfonische Dichtung sowie das Klavierkonzert „Fatum”  „Silence 

 von Fazl Say, der sein Werk selbst als Solist interpretiert.of Anatolia”

Die künstlerische Handschrift des Programms spiegelt den Leitgedanken wider, der 
auch die neue Partnerschaft zwischen der Michael Otto Stiftung und dem 
Philharmonischen Staatsorchester Hamburg prägt.

Stimmen zur Partnerschaft

Gemeinsames Zitat Michael Otto und Omer Meir Wellber:

„Unsere erste Begegnung war ein Zufall: Wir saßen bei einem Abendessen 
nebeneinander. Aus diesem Zufall entwickelten sich sofort lange Gespräche über 
Kultur, Geschichte und Vision – und bald darauf regelmäßige Treffen im privaten 
Kreis. Schnell wurde uns deutlich, dass uns ein gemeinsames Verständnis davon 
verbindet, welche Rolle eine Kulturinstitution heute einnehmen sollte und wie sie 
ihre Vergangenheit mit der Zukunft verbinden kann. Umso mehr freuen wir uns über 
die Unterstützung des 200-jährigen Jubiläums des Philharmonischen 
Staatsorchesters Hamburg durch die Michael Otto Stiftung.

Diese Partnerschaft ist ein eindrucksvolles Zeichen einer langen Hamburger 
Tradition der aktiven Selbstbeteiligung der Bürger am kulturellen Leben und der 
Kunst ihrer Stadt. Sie basiert auf der hanseatischen Tradition, Kultur auch aus 
privaten Mitteln heraus zu fördern und gleichzeitig spiegelt sie den Geist des 
Familienunternehmens Otto wider – den Wunsch etwas weiterzugeben und das 
Lokale zu stärken.

Diese großzügige Geste ist ein hervorragendes Beispiel dafür, wie Hamburger 
bereit sind, die sogenannte „Extrameile“ für ihre kulturellen Institutionen zu gehen – 
weit über das hinaus, was öffentliche Förderung allein leisten kann. Gerade 
dadurch erhalten die Kulturakteure die Möglichkeit, auch ihrerseits die Extrameile 
zu gehen: in künstlerischer Qualität, in ihrer Botschaft und gesellschaftlichen 
Wirkung. Oder in anderen Worten: Ohne Esterházy gäbe es keinen Haydn.

Diese Partnerschaft ermöglicht es uns, die künstlerische Arbeit des Orchesters 
gerade in einer besonderen Jubiläums- und Transformationsphase weiter zu 
stärken. Dass sie mit einem Programm beginnt, das Beethoven neu denkt und 
zugleich den Blick nach vorne richtet, ist ein starkes Zeichen.”

ÜBER DIE PARTNER



Prof. Dr. Michael Otto - Unternehmer, Stifter, Mäzen und Ehrenbürger der 
Freien und Hansestadt Hamburg

Michael Otto zählt zu den prägenden Unternehmerpersönlichkeiten Deutschlands 
und Europas. Von 1981 bis Oktober 2007 leitete er die in Hamburg ansässige Otto 
Group als Vorstandsvorsitzender. Unter seiner Führung entwickelte sich die Firma 
zur international agierenden Versandhandelsgruppe. Bereits Mitte der 90er Jahre 
erkannte er das Potenzial des Onlinehandels und machte die Otto Group zu einem 
der weltweit erfolgreichsten E-Commerce-Unternehmen.

Michael Otto ist Pionier und Wegbereiter einer werteorientierten Wirtschaft.
Bereits in den 1980er-Jahren verankerte er Umweltschutz und soziale 
Verantwortung als zentrale Unternehmensziele in der Unternehmensstrategie. Auch 
als Stifter setzte er durch Gründungen wie die Michael Otto Stiftung für 
Umweltschutz (1993), die Aid by Trade Foundation (2005), die mit der bekannten 
Initiative „Cotton Made in Africa” - eine Nachfrageallianz für nachhaltig produzierte 
afrikanische Baumwolle – und die Michael Otto Foundation for Sustainability, mit 
der er neue Impulse für eine offene, vielfältige und demokratische Gesellschaft 
fokussierte, sein gesellschaftliches Engagement konsequent fort. Er ist zudem 
Mitbegründer der Stiftung KlimaWirtschaft, einer parteiunabhängigen Initiative 
deutscher Unternehmer für den Klimaschutz und Mitglied des Club of Rome.

MICHAEL OTTO Stiftung

Die Michael Otto Stiftung verbindet die Sicherung unternehmerischer 
Verantwortung mit einem klaren Bekenntnis zum Gemeinwohl. Ihre zentrale 
Aufgabe ist die Sicherung des Wirtschaftsstandorts Hamburg durch den Erwerb, 
das Halten und den langfristigen Ausbau der Mehrheitsbeteiligung an der Otto 
Gruppe. Gleichzeitig engagiert sich die Michael Otto Stiftung in ausgewählten und 
gemeinnützigen Projekten.

www.michaelottostiftung.org

OMER MEIR WELLBER – Dirigent

Omer Meir Wellber ist seit der Saison 2025/26 Generalmusikdirektor der Staatsoper
Hamburg und des Philharmonischen Staatsorchesters Hamburg – mit einem
künstlerischen Profil, das für Grenzüberschreitungen, Offenheit und mutige
Perspektivwechsel steht. Er begann seine musikalische Ausbildung mit Akkordeon
und Klavier und studierte außerdem Komposition. Früh war er Assistent von Daniel
Barenboim und debütierte an Häusern wie der Scala, der Bayerischen Staatsoper
und der Metropolitan Opera New York. Es folgten Stationen als Music Director der
Oper in Valencia als Nachfolger von Lorin Maazel, erster Gastdirigent der
Semperoper Dresden, Music Director am Teatro Massimo Palermo und
Musikdirektor der Volksoper Wien. Er gastiert regelmäßig bei Orchestern wie dem



Gewandhausorchester Leipzig, dem London Philharmonic Orchestra, den Wiener
Symphonikern, dem Swedish Radio Orchestra und dem Orchestre de Paris. Seine
Leidenschaft ist das Schreiben: 2017 veröffentlichte er Die Angst, das Risiko und

, 2019 folgte mit die Liebe: Momente mit Mozart Die vier Ohnmachten des Chaim
 sein erster Roman.Birkner

Philharmonisches Staatsorchester Hamburg

Das Philharmonische Staatsorchester Hamburg zählt zu den traditionsreichsten 
Orchestern Deutschlands. Seine Wurzeln reichen bis zur Gründung der 
Philharmonischen Gesellschaft im Jahr 1828 zurück. Als Residenzorchester der 
Hamburgischen Staatsoper und Konzertorchester der Philharmonischen Konzerte 
prägt es das Musikleben der Hansestadt seit nahezu zwei Jahrhunderten.

Die Spielzeit 2026/27 steht ganz im Zeichen des 200-jährigen Orchesterjubiläums 
und des Beethovenjahres 2027. Unter dem Motto ZeitenLos – Musik jenseits der 

 widmen sich zehn Philharmonische Konzerte dem sinfonischen Schaffen Zeit
Ludwig van Beethovens in neuen programmatischen Zusammenhängen. Ergänzt 
wird die Saison durch die zweite Ausgabe von  sowie besondere Die Blaue Woche
Sonderkonzerte, die das Jubiläumsprogramm erweitern.

AKKREDITIERUNG & KONTAKT
 Medienvertreter:innen sind herzlich eingeladen.

Bitte akkreditieren Sie sich unter: .tanja.franke@staatsoper-hamburg.de
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Tanja Franke
Pressesprecherin / Presse & Media Relations
Große Theaterstraße 25, 20354 Hamburg
T: +49 (0)40 35 68 401
M: +49 (0)152 228 48 532
E-Mail: tanja.franke@staatsoper-hamburg.de
https://www.die-hamburgische-staatsoper.de/de
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https://www.die-hamburgische-staatsoper.de/de/presse#pressedownloads
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MICHAEL OTTO FOUNDATION 
AND HAMBURG 
PHILHARMONIC STATE 
ORCHESTRA ENTER INTO 
THREE-YEAR PARTNERSHIP 
TO MARK THE ORCHESTRA’S 
200TH ANNIVERSARY
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Hamburg, August 3, 2026 – To mark the 200th anniversary of the Hamburg 
Philharmonic State Orchestra, the Michael Otto Foundation is supporting the 
orchestra’s continued artistic development with funding totalling €1 million 
over the 2026/27 to 2028/29 seasons.

The partnership will be publicly launched with the First Philharmonic Concert, 
, on August 30 and 31, 2026 in the Grand Hall of the ZeitenLos

Elbphilharmonie, which also marks the opening of the new concert season.

Two Institutions with Deep Roots in Hamburg

The partnership brings together two institutions that have played a defining role in 
Hamburg’s cultural identity.

The Hamburg Philharmonic State Orchestra traces its origins back to the 
Philharmonic Society, founded in 1828 as the “Association for the Performance of 
Winter Concerts”, representing almost two centuries of civic concert tradition.

The Michael Otto Foundation combines entrepreneurial responsibility with a clear 
commitment to the common good. It embodies the entrepreneurial and philanthropic 
engagement of the Otto family and supports selected charitable initiatives.



Together, both partners unite artistic excellence with a lasting commitment to 
Hamburg’s cultural and civic life.

Three-Year Commitment to Artistic Development

The total funding of €1 million will support the preparation and realization of the 
Hamburg Philharmonic State Orchestra’s 200th anniversary celebrations.

At the heart of the partnership is the long-term strengthening of the orchestra, the 
promotion of innovative artistic projects, and the further development of the 
orchestra’s contribution to Hamburg’s cultural diversity and civic life.

Opening the Season with Beethoven

The new partnership will become visible for the first time at the opening of the new 
concert season. The First Philharmonic Concert, , also inaugurates a ZeitenLos
season dedicated entirely to Ludwig van Beethoven, marking the 200th anniversary 
of the composer’s death in 2027.

Under the title  (“Beyond Time”), General Music Director Omer Meir ZeitenLos
Wellber has conceived an extraordinary Beethoven cycle. The 37 movements of 
Beethoven’s nine symphonies will be reimagined as newly connected musical 
landscapes, offering unexpected perspectives on one of the most significant 
symphonic oeuvres in music history.

The opening concerts will feature selections from Beethoven’s Fourth, Fifth and 
Seventh Symphonies, with the iconic “fate motif” from the Fifth Symphony placed in 
entirely new musical contexts. The programme is complemented by Pyotr Ilyich 
Tchaikovsky’s symphonic poem and Fazl Say’s piano concerto “Fatum”  “Silence 

, performed by the composer himself as soloist.of Anatolia”

The artistic vision of the programme reflects the guiding principle that also shapes 
the new partnership between the Michael Otto Foundation and the Hamburg 
Philharmonic State Orchestra.

Reflections on the Partnership

Joint statement by Michael Otto and Omer Meir Wellber:

“Our first meeting was entirely by chance: we happened to be seated next to each 
other at a dinner. That coincidence immediately led to long conversations about 
culture, history and vision, soon followed by regular meetings in a private setting. It 
quickly became clear that we share a common understanding of the role a cultural 
institution should play today and of how it can connect its history with its future.



We are therefore particularly pleased that the Michael Otto Foundation is supporting 
the 200th anniversary of the Hamburg Philharmonic State Orchestra.

This partnership is a powerful expression of Hamburg’s long tradition of active civic 
participation in the cultural life and artistic development of the city. It reflects the 
Hanseatic tradition of supporting culture through private commitment while also 
embodying the spirit of the Otto family business — the desire to give something 
back and to strengthen the local community.

This generous commitment is an outstanding example of Hamburg citizens’ 
willingness to go the extra mile for their cultural institutions — well beyond what 
public funding alone can achieve. It is precisely this additional commitment that 
enables cultural institutions themselves to go the extra mile: in artistic quality, in the 
strength of their message and in their impact on society. Or, in other words: without 
Esterházy, there would have been no Haydn.

This partnership enables us to further strengthen the orchestra’s artistic work during 
a particularly significant period of anniversary and transformation. That it begins 
with a programme that reimagines Beethoven while simultaneously looking to the 
future sends a powerful signal.”

ABOUT THE PARTNERS
Prof. Dr. Michael Otto - Entrepreneur, Philanthropist and Honorary Citizen of 
the Free and Hanseatic City of Hamburg

Michael Otto is one of Germany’s and Europe’s most influential business leaders. 
From 1981 until October 2007, he served as Chief Executive Officer of the 
Hamburg-based Otto Group. Under his leadership, the company developed into an 
internationally operating retail group. As early as the mid-1990s, he recognised the 
potential of e-commerce and transformed the Otto Group into one of the world’s 
leading online retail companies.
 
Michael Otto is widely regarded as a pioneer of values-driven business. As early as 
the 1980s, he embedded environmental protection and social responsibility as core 
strategic objectives within the company. His philanthropic commitment continued 
through the establishment of several foundations, including the Michael Otto 
Foundation for Environmental Protection (1993), the Aid by Trade Foundation 
(2005), which launched the internationally recognised “Cotton made in Africa” 
initiative — a demand alliance for sustainably produced African cotton — and the 
Michael Otto Foundation for Sustainability, dedicated to strengthening an open, 
diverse and democratic society. He is also a co-founder of Stiftung KlimaWirtschaft, 
a non-partisan initiative of German business leaders committed to climate action, 
and a member of the Club of Rome.



MICHAEL OTTO Foundation

The Michael Otto Foundation combines the safeguarding of entrepreneurial 
responsibility with a clear commitment to the common good. Its primary mission is 
to secure Hamburg as a business location by acquiring, maintaining and further 
expanding the majority shareholding in the Otto Group over the long term. At the 
same time, the Foundation actively supports selected charitable initiatives.

www.michaelottostiftung.org

OMER MEIR WELLBER – Conductor

Since the 2025/26 season, Omer Meir Wellber has served as General Music 
Director of Hamburg State Opera and the Hamburg Philharmonic State Orchestra. 
His artistic profile is defined by openness, bold perspectives and the willingness to 
transcend traditional boundaries. He began his musical education studying 
accordion and piano before also pursuing composition. Early in his career he served 
as assistant to Daniel Barenboim and made his debut at leading opera houses 
including La Scala, the Bavarian State Opera and the Metropolitan Opera in New 
York. He subsequently served as Music Director of the Opera of Valencia, 
succeeding Lorin Maazel, Principal Guest Conductor at Semperoper Dresden, 
Music Director of Teatro Massimo Palermo and Music Director of Vienna’s 
Volksoper. He regularly appears as guest conductor with orchestras including the 
Gewandhaus Orchestra Leipzig, the London Philharmonic Orchestra, the Vienna 
Symphony Orchestra, the Swedish Radio Symphony Orchestra and the Orchestre 
de Paris. Writing is another of his great passions. In 2017 he published Fear, Risk 

, followed in 2019 by his first novel, and Love: Moments with Mozart The Four 
.Fainting Spells of Chaim Birkner

Hamburg Philharmonic State Orchestra

The Hamburg Philharmonic State Orchestra is one of Germany’s oldest and most 
distinguished orchestras. Its origins date back to the founding of the Philharmonic 
Society in 1828. As the resident orchestra of Hamburg State Opera and the 
orchestra of the Philharmonic Concert Series, it has shaped the city’s musical life 
for almost two centuries.

The 2026/27 season is dedicated to the orchestra’s 200th anniversary and the 
Beethoven Year 2027. Under the motto , ten ZeitenLos – Music Beyond Time
Philharmonic concerts will explore Beethoven’s symphonic works in innovative new 
programme contexts. The season will also include the second edition of The Blue 

 together with a series of special anniversary concerts expanding the Week
celebratory programme.
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 Members of the media are warmly invited to attend.
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